
Aus unserer 

TV-Werbung
Sensationspreis 
der Woche.

Wassermelone rot

Kennzeichnung: siehe 
Preisauszeichnung 
am Regal, Kl. I
1 kg

€

SENSATIONSPREIS

0.44
 Spanien: 
 Paprika rot 
 Kl. I,   
 (1 kg = 2.58) 
 500-g-Pckg.   

 Deutschland/
Frankreich: 
 Heidelbeeren     
 (100 g = 0.56) 
 200-g-Schale   

  
 Campofrio
Serrano-
Schinken       
 100 g   

  
 Philadelphia 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.45) 
 175-g-Pckg.   

  
 Kinder 
Pingui 
Schoko oder 
Cocos     
 (100 g = 0.83) 
 4 x 30-g-Pckg.   

  
 Coca-Cola 
 versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,   
 (1 l = 0.66) 
 1,5-l-PET-Fl. 
 zzgl. 0.25 Pfand 

  
 Berliner Kindl 
Jubiläumspils     
 (1 l = 1.00) 
 2 x 0,5-l-Dose 
 zzgl. 2 x 0.25 
Pfand 

  
 Wicküler 
Pilsener oder 
Radler     
 (1 l = 0.75) 
 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten 
 zzgl. 3.10 Pfand 

  
 Schweine-
Rückensteaks 
 in versch. 
Marinaden     
 1 kg   

  
 Lenor
Weichspüler 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 1.41-1.78) 
 950-ml/1,2-l-Fl.   

  
 Iglo 
Filegro 
 versch. Sorten, 
tiefgefroren,   
 (100 g = 
0.66-0.69) 
 240-250-g-Pckg.   

  
 Knorr
Fix 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 
0.49-1.88) 
 26-100-g-Btl.   AKTIONSPREIS

 1.11 

AKTIONSPREIS

 0.79 
AKTIONSPREIS

 1.79 
AKTIONSPREIS

 5.99 

AKTIONSPREIS

 0.99 
AKTIONSPREIS

 0.99 
AKTIONSPREIS

 1.00 
AKTIONSPREIS

 7.50 

AKTIONSPREIS

 1.66 

AKTIONSPREIS

 1.29 
AKTIONSPREIS

 0.49 

2 Dosen www.dertaeglicheunterschied.de

AKTIONSPREIS

 1.69 

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von               für Sie geöff net. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.7 bis 22 Uhr
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Ernährungspartner
Deutscher Fußball-Bund

Iss gut.
Fühl dich

gut. Guter Geschmack 
muss nicht teuer sein.

Thomas Müller
Fußball-Nationalspieler

R
E

W
E

 M
a

rk
t 

G
m

b
H

, 
D

o
m

st
r.

 2
0

 i
n

 5
0

6
6

8
 K

ö
ln

, 
N

a
m

e
n

 u
n

d
 A

n
sc

h
ri

ft
 d

e
r 

P
a

rt
n

e
rm

ä
rk

te
 

fi
n

d
e

n
 S

ie
 u

n
te

r 
w

w
w

.r
e

w
e

.d
e

 o
d

e
r 

d
e

r 
Te

le
fo

n
n

u
m

m
e

r 
0

2
2

1
 -

 1
7

7
 3

9
7

 7
7.

 

Kalenderwoche 30 Seite 3 Berliner Woche24. Juli 2013Lokales

Zehlendorf. Mittelpunkt der
frisch ausgebauten und
renovierten, ehemaligen
Villa Bergmann in der
Königstraße 42-43 ist das
Nachbarschaftscafé. Es ist
nach der Sommerpause
ab Dienstag, 30. Juli,
wieder geöffnet.

Das Café in der „Villa Mittel-
hof“ bietet von Dienstag bis
Freitag Frühstück, Mittags-
tisch sowie, am Nachmittag,
Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen. Es steht allen offen,
die hier essen, plaudern oder
einfach nur entspannen wol-
len. Bei schönem Wetter kön-
nen die täglich rund 60 Gäste
auf der Terrasse oder im idyl-
lischen Garten Platz nehmen.

Das Mittagessen, das frisch
in einer der Kitas des Träger-
vereins „Mittelhof“ unter Lei-
tung von Ingrid Alberding
gekocht wird, ist reichhaltig
und dabei preiswert. Jeden
Tag gibt es ein Salatbüffet,
eine Suppe, ein vegetarisches
und ein nicht-vegetarisches
Gericht. „Ursprünglich wur-
de dieses Mittagsangebot
eingerichtet für ältere oder
alleinstehende Menschen aus
der Nachbarschaft, die nicht
für sich kochen und nicht al-
lein essen möchten“, sagt Ca-
fé-Leiterin Claudia Hofbauer.
Mittlerweile kommen aber

auch Arbeitnehmer aus der
Umgebung, Mütter, die ihre
Kinder aus der Kita abgeholt
haben oder Senioren aus ei-
nem nahe gelegenen Wohn-
heim. Für den reibungslosen
Betrieb des Nachbarschafts-
cafés sorgen acht Ehrenamt-
liche, zwei Halbtagskräfte,

drei geringfügig Beschäftigte
und eine Bundesfreiwilligen-
dienstleistende.

Das Café will nicht nur
Menschen mit ihren Anliegen
miteinander ins Gespräch
bringen. Ab August gibt es
auch einen Beratungsservice
zu festgelegten Zeiten für

Bürger, denen es schwerfällt,
die entsprechende Stellen
des Vereins, des Bezirks oder
anderer Institutionen aufzu-
suchen. 

Darüber hinaus will der
Verein sein Nachbarschafts-
café zu einem Gruppen-Treff
ausbauen. Aktuell kommen

hier bereits Spiel-, Ge-
sprächs-, Strick- und Mütter-
gruppen zusammen. „Wir
planen für das zweite Halb-
jahr einen polnischen
Stammtisch und verschiede-
ne Kreativgruppen“, erläutert
Claudia Hofbauer. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Besonders am Herzen liegt
Claudia Hofbauer der Bü-
chertausch. An das Café
grenzt ein schöner, holzgetä-
felter Raum. Hier stehen in
Bücherschränken viele Bü-
cher, nach Fachgebieten sor-
tiert, und warten auf neue
Leser. Leider werde die Bü-
chertauschidee wenig ge-
nutzt, bedauert Claudia Hof-
bauer. Dabei verfügte das Ca-
fé über ein reichhaltiges Bü-
cherangebot. 

In der weitläufigen „Villa
Mittelhof“ gibt es Eltern-
Kind-Gruppen, verschiedene
Bildungskurse, zwei Grup-
pen für pflegende Angehöri-
ge, Schul-, Renten-, Lebens-,
Sozial-, Eltern- und Paarbe-
ratung sowie Beratung zu
barrierefreiem Bauen und
Umrüsten. Bürger können
sich hier Hilfe in zivilrecht-
lichen und familienrechtli-
chen Fragen holen. KEN

Villa Mittelhof, Königstraße
42-43, E 80 19 75 11, www.mit-
telhof.org.

Im idyllischen Garten der Villa Mittelhof lässt es sich gut entspannen. Während der
Sommerpause nehmen hier die Mitarbeiter des Vereins ihr Mittagessen ein. Foto: KEN

Treffpunkt mit Bücheraustausch
Ende Juli öffnet das Nachbarschaftscafé in der Villa Mittelhof wieder

Zehlendorf. Das Hans-Rosen-
thal-Haus, Bolchener Straße
5, veranstaltet am Donners-
tag, 25. Juli, ab 13 Uhr ein
Sommerfest mit einem bun-
ten Programm. Dazu werden
Getränke, Kaffee, Kuchen,
heiße Würstchen und Salate
verkauft. Der Eintritt ist frei.
Infos unter E 811 91 96. mst

Sommerfest im
Rosenthal-Haus

Steglitz-Zehlendorf. Die Sän-
gerin Mayelis Guyat und fünf
hochkarätige Musiker der
Berliner Salsa- und Latin-
Jazz-Szene bilden zusam-
men das Sextett „Conexión“.
Die Band ist am Freitag, 26.
Juli, zu Gast bei den Som-
merkonzerten im Botani-
schen Garten. Um 18 Uhr
erklingen gefühlvolle und
mitreißende Klassiker des
kubanischen und südameri-
kanischen Repertoires erklin-
gen im modernen und urba-
nen Conjunto-Sound. Mam-
bo und Son wechseln sich ab
mit ChaChaCha und Bolero.
Auch Merengues, Sambas
und Bossa Novas sind zu hö-
ren. Karten kosten 15 Euro,
ermäßigt zehn Euro, und
sind am Veranstaltungstag
an den Eingängen des Bota-
nischen Gartens, Unter den
Eichen und Königin-Luise-
Platz, erhältlich. KM

Mambo, Salsa
und Merengues


